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Protokoll 
 

34. Landesschützentag 
Brandenburgischer Schützenbund e.V. 

 

 
 

21. September 2024 
Guben, Alte Färberei 
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Schützenappell, Schützenumzug      09.30 Uhr 
mit der Übergabe von Fahnenschleifen, Fahnennägeln und einer Fahnen-Neuweihe 
 
 
I. Festlicher Teil         11.20 Uhr  
 
Fahneneinmarsch des BSB-Banners und der Fahnenabordnungen 
 
Begrüßung, Eröffnung der Delegiertenversammlung 
BSB-Präsident Dr. Gert-Dieter Andreas begrüßt die Gäste und Delegierten, insbesondere Michael Koch als 
Vertreter des Landkreises, den stellv. Bürgermeister von Guben Uwe Schulz, DSB-Schatzmeister Gerd Hamm, 
BSB-Ehrenpräsident Rainer Wickidal sowie die BSB-Ehrenmitglieder Uwe Börner, Rolf Gerlach und Engelhard 
Judek.  
Für die Ausrichter des Schützentages dankt Kreisschützenmeister Wolf-Bertram Koch den ausrichtenden 
Vereinen PSV Rot-Weiß Guben und Germania Guben sowie den Sponsoren und der Stadt. 
BSB-Präsident Dr. Gert-Dieter Andreas eröffnet den Landesschützentag offiziell und dankt für die zahlreichen 
angereisten Fahnen. 
  
Totenehrung 
Der BSB-Präsident erinnert an die seit dem letzten Landesschützentag verstorbenen Schützenkameraden. 
Die Versammlung erhebt sich zu einer Schweigeminute. 
 
Grußworte 
 
Michael Koch als Vertreter des Schirmherrn 
überbringt die Grüße des Landrats und äußert sich beeindruckt von Arbeit und Auftreten der Schützenvereine.  
 
Gerd Hamm, Schatzmeister des DSB 
DSB-Vizepräsident Gerd Hamm überbringt die Grüße des DSB und seines Präsidenten von Schönfels. Er geht 
kurz auf Olympia ein, wo die Schützen des DSB leider nur eine Medaille errungen haben. 
Zum Thema Waffenrecht merkt er an, die jüngsten Entwicklungen seien bedenklich, die Vorschläge der 
Verbände würden ignoriert und die Regelungen beträfen inzwischen alle Bürger. Er unterstreicht, dass der DSB 
zu allen seinen Disziplinen stehe.  
Im Weiteren streift Gerd Hamm die Beitragserhöhung des DSB ab 2025 um zunächst 0,50 €, u.a. zwecks 
Finanzaufstockung für den Leistungssport. Er verweist ein weiteres Mal auf das Thema Blei.  
Die Mitgliederentwicklung im DSB sei weiter positiv, prozentual gesehen liege Brandenburg dabei ganz vorn. Er 
macht auf das Ehrenamtskonzept des DSB aufmerksam und übergibt zum Abschluss die von RWS im Rahmen 
der Initiative „Jugend trifft“ gespendete Munition an den BSB. 
 

Michael Hecht  
Für die anwesenden Landesschützenverbände bedankt sich der 1. Vizepräsident des Landesschützenverbandes 
Sachsen-Anhalt für die Einladung und wünscht der Delegiertenversammlung viel Erfolg. 
 
Jan Mazur  
Als weiterer Gastredner wünscht Jan Mazur vom befreundeten polnischen Schützenverein Zbaszynek dem 
Schützentag gutes Gelingen. 
 
Ehrungen des Deutschen Schützenbundes und des Brandenburgischen Schützenbundes 
 
DSB-Vizepräsident Gerd Hamm und BSB-Präsident Dr. Gert-Dieter Andreas zeichnen aus: 
- die BSB-Vizepräsidentin Gleichstellung Helga Schulz mit dem Ehrenkreuz in Gold des Deutschen 
Schützenbundes 
- den BSB-Vizepräsidenten Tradition und Brauchtum Dieter Pohlann mit dem Ehrenkreuz des Deutschen 
Schützenbundes in Silber sowie 
- BSB-Ehrenmitglied Uwe Börner, langjähriger ehemaliger Geschäftsführer und späterer Schatzmeister des 
BSB, mit dem Protektorabzeichen des DSB in Silber. 
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Danach nehmen BSB-Ehrenpräsident Rainer Wickidal und BSB-Präsident Dr. Gert-Dieter Andreas Ehrungen auf 
Ebene des Brandenburgischen Schützenbundes vor: 
- Den Verdienstorden des BSB in Gold erhält die Kreisschatzmeisterin SPN Elisabeth Judek, Heideschützen 
Heidemühl.  
- Ebenfalls mit dem BSB-Verdienstorden in Gold sollte Johannes Krebs vom SV Drebkau ausgezeichnet 
werden. Er ist jedoch verhindert und erhält die Ehrung zu einem späteren Zeitpunkt.  
- Den Verdienstorden des BSB in Bronze erhält BSB-Bildungsreferent Jürgen Rescheleit von der SGi 
Woltersdorf, 
- Jan Mazur erhält die Medaille für Förderung und Verdienste des BSB in Gold. 
 
 
II. Beratungsteil         13.30 Uhr 
 
1. Übernahme der Tagungsleitung entspr. BSB-Satzung 
Nach der Mittagspause übernimmt BSB-Präsident Dr. Gert-Dieter Andreas entsprechend BSB-Satzung die 
Tagungsleitung. 
 
2. Beschlußfähigkeit der Delegiertenversammlung  
Anwesend sind 105 Delegierte aus 47 Vereinen. Der BSB-Präsident stellt fest, dass die Versammlung damit  
laut Satzung beschlussfähig ist. 
 
3. Bestätigung der Vorschläge Tagesordnung & Geschäftsordnung 
Tagesordnung und Geschäftsordnung werden jeweils einstimmig angenommen.  
 
4. Genehmigung der Protokollanten für die Delegiertenversammlung 
Als Protokollantin wird Martina Butzek vorgeschlagen und einstimmig bestätigt. 
 
5. Genehmigung des Protokolls vom 33. Landesschützentag 2023 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
6. Ergänzende Ausführungen Präsident/Präsidiumsmitglieder zu ihren Berichten im Berichtsheft 
 
BSB-Präsident Dr. Gert-Dieter Andreas trägt ergänzende Anmerkungen zu Olympia und dem Leistungssport 
vor, da das vorliegende Berichtsheft schon vor den Olympischen Spielen in Druck ging. Auch ohne Medaillen 
könnten unsere Athleten Kathrin Murche und Josefin Eder stolz sein. Sie hätten sich den Herausforderungen 
gestellt und wichtige Eindrücke mitgenommen für künftige Olympische Spiele.  
Die Bedingungen am Olympiastützpunkt in Frankfurt (O) mit dem entsprechenden Personal böten gute Karten  
für die weitere Entwicklung. Entscheidende Impulse inklusive der notwendigen Mittel müssten allerdings aus der 
Bundespolitik kommen.  
Der BSB-Präsident plädiert zudem für eine Fortsetzung des Goldenen Plans Brandenburg und wünscht sich für 
die Vereine u.a. ein Programm für Photovoltaik. 
Danach geht auch er noch auf das Waffenrecht ein. Der BSB stehe zur sicheren Aufbewahrung der Waffen.  
Das aktuelle „Sicherheitspaket“ der Ampelparteien jedoch sei ein Kampf gegen Erscheinungen, nicht gegen 
Ursachen, das Problem sei nicht der legale, sondern der illegale Waffenbesitz. Der Präsident ruft zur 
Unterzeichnung der aktuell laufenden Petition der Legalwaffenbesitzer auf. 
Abschließend merkt er an, aktuell stehe im BSB noch keine Beitragserhöhung im Raum. Man werde das Thema 
2025 in Lübben wieder aufgreifen. 
 
Detlef Bode, 1. Vizepräsident des BSB, bittet die Kreisschützenmeister, ihm die Informationen zum Stand der 
Waffensachkunde zukommen zu lassen. 
 
BSB-Vizepräsident Tradition und Brauchtum, Dieter Pohlann, äußert sich zur Arbeit des Ehrungs-
ausschusses. Dieser entscheide auf der Grundlage der ihm mit den Anträgen vorgelegten Auszeichnungs- 
gründe und das normalerweise zweimal im Jahr. Weiterhin lobt er den Landesböllertag 2024 in Bernau, für  
den nächsten (2026) werde noch ein Ausrichter gesucht. Das Landeskönigsschießen 2024 werde am 16.11.  
in Frankfurt (O) stattfinden, mit nachfolgender Proklamation und Abendveranstaltung. Die Ausschreibung werde 
demnächst veröffentlicht; er bittet um rege Teilnahme. 
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Landesjugendleiterin Mandy Kanzler gibt bekannt, dass die Brandenburgische Schützenjugend seit Anfang 
September auf Instagram aktiv ist und bittet um Ergebnisse, Ausschreibungen u. ä. sowie um entsprechende 
Information an die Vereine und die Jugendlichen.  
 
7. Bericht BSB-Schatzmeister (Kassenbericht 2023) 
BSB-Schatzmeister Hubertus Kruse erläutert den auf Seite 7/8 des Berichtshefts gedruckten Kassenbericht für 
2023, mit besonderem Fokus auf die durchweg zweckgebundenen Rücklagen. Das Haushaltsjahr 2023 schloss 
mit einem geringen Plus. Mit Blick auf die Beiträge, der DSB hat für 2025 eine Erhöhung von 0,50 € beschlossen, 
die der BSB 1:1 an seine Vereine weiterreicht, erklärt der Schatzmeister, dass auch beim BSB nach mehr als 
zehn Jahren wieder eine Anpassung notwendig werden wird. Nach Beratung im Finanzausschuss und im 
Gesamtvorstand werde man dies dem nächsten Landesschützentag vorlegen.  
Die Delegierten stellen keine Fragen zum Kassenbericht. 
BSB-Geschäftsführer Roland Müller ergänzt zum Thema Materielle Sicherstellung von Veranstaltungen:  
Die Festmedaillen zum Landesschützentag sind komplett ausverkauft; wer noch welche benötigt, solle sich bei 
ihm melden, man werde entsprechend nachfertigen lassen.  
 
8. Bericht der Kassenprüfer 
Petra Morcinek verliest den gemeinsam mit Tino Tschersich erstellten Bericht der Kassenprüfer. Es gibt keine 
Beanstandungen. Die Kassenprüfer empfehlen den Delegierten die Entlastung des Präsidiums für das 
Haushaltsjahr 2023. 
 
9. Anfragen und Aussprache zu den Berichten 
Es gibt nur eine Wortmeldung: Jürgen Rescheleit wirbt für einen Jedermannlehrgang LG-Auflage im Oktober,  
der auch für die Trainer-Weiterbildung angerechnet wird. 
 
10. Entlastung des Präsidiums des BSB für das Jahr 2023 
Die Entlastung des BSB-Präsidiums für das Haushaltsjahr 2023 wird einstimmig beschlossen. 
 
11. Beschlußfassung zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 
Der im Berichtsheft vorgelegte Haushaltsplan 2025 wird von den Delegierten einstimmig beschlossen.  
 
12. Anträge an die Delegiertenversammlung (gem. BSB-Satzung) und Beschlußfassung 
Der Versammlungsleiter gibt bekannt, dass zwei Anträge an die Delegiertenversammlung zur Verleihung der 
Ehrenmitgliedschaft vorliegen. 
Beantragt und per Akklamation bestätigt werden die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft des Brandenburgischen 
Schützenbundes an Kurt Kaps (langjähriger Vorsitzender der Cottbuser Schützengilde) für mehr als 70 Jahre 
aktive Arbeit im Schützenwesen sowie an den langjährigen Redakteur der Verbandszeitung Manfred Mohr.  
Die Ehrung für Kurt Kaps überreichen BSB-Präsident Dr. Gert-Dieter Andreas und BSB-Ehrenpräsident Rainer 
Wickidal. Die Übergabe der Ehrung an Manfred Mohr wird zeitnah bei einer geeigneten Veranstaltung erfolgen. 
 
13. Beschlussfassung zum Landesschützentag 2025 (und ggf. weitere Jahre) 
Zum Abschluss stellt Kreisschützenmeister Dieter Freihoff (LDS) die Bewerbung Lübbens für die Austragung 
des 35. Landesschützentages im kommenden Jahr vor. Die Delegierten bestätigten die Vergabe einstimmig. 
 
Der BSB-Präsident dankt nochmals den Gubenern sowie dem BSB-Geschäftsführer für  
die gelungene Organisation und erklärt den Landesschützentag 2024 für beendet. 
 

 
Tagungsende: 14.35 Uhr 
 

 

Protokollantin:   Versammlungsleiter:    f.d.R. 

gez.    gez.     gez. 

Martina Butzek    Gert-Dieter Andreas    Roland Müller, GF BSB 
 


